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Dass Bertha Krause Hunde mag –

Traf fast mich wie ein Keulenschlag…

Ihr „Putzi“ sei „Eenfach janz süß“ –

Doch: Was der Name mir verhieß –

Traf auf ihr „Hündchen“ nimmer zu:

Ein Rottweiler – groß wie ne Kuh…

War reinster Krause – Doppelgänger:

(Nur Krauses Zähne sind noch länger…)

Sie hat ihn einmal mitgebracht;

Das Haus sah aus – wie nach ner Schlacht…

Auch ist dies Vieh mir nicht gewogen!

Ähnelt Krause! (Schlecht erzogen!)

So saß die Bestie auf dem Bett –

Fletschte Zähne (Gar nicht nett!)

Die KRAUSE hockte vorm TV –

ICH auf dem Schrank – (Angst vorm Wau – Wau!)

Feierabend! Krause ging! Heilfroh!

Hund ging mit! (Ließ da mir Floh…)

Sie latschten hin zu Krauses Wagen –

Die Sprache tat es mir verschlagen!

Der Anblick war mir nicht geheuer!

Denn der HUND – saß hinterm Steuer…

Ein HUND – der Auto fährt? Skandal!

„HUNDESTEUER! - Klara Fall!“
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